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(schi/zel) Obwohl die Kirmes von Anfang an unter keinem guten Stern 
stand und sich einfach kein Fahrgeschäft nach Eudenbach locken ließ, 
war am Kirmeswochenende ordentlich etwas los am Marktplatz. Für die 
Organisation der Kirmes ist weiterhin die Stadt Königswinter verantwort-
lich und zuständig. Dennoch haben zusätzlich einige Oberhauer hände-
ringend versucht, Betreiber von Kirmesgeschäften nach Eudenbach zu 
akquirieren. Leider erfolglos.

Als die Kirmes dann immer näher rückte und sich, außer der altbekann-
ten Schießbude und einem Süßigkeitenstand, niemand nach Eudenbach 
verirren wollte, kamen die Vereine wieder an Bord. Es entstand die Idee, 
für die Kinder anstelle eines Karussells zumindest eine Hüpfburg aufzu-
stellen. Diese Hüpfburg spendierte der Bürgerverein. Der Elferrat der KG 
„Spitz pass op“ übernahm den Transport sowie den täglichen Auf- und 
Abbau der Hüpfburg. Freiwillige Helfer aus dem Ort wechselten sich bei 
der Aufsicht über die springenden Kinder ab.

Dies waren unter anderem engagierte Eltern aus dem Fröbel Kinder-
garten, die Red Diamonds von der TSG Eudenbach und die Amazonen. 
An der Hüpfburg wurde ein Spen-
denschwein aufgestellt, in das 
die Eltern freiwillige Spenden für 
die Vereine werfen konnten. Am 
Sonntag übernahm sogar eine 
Mutter des Fröbel Kindergartens 
die Initiative, lief mit dem Spen-
denschwein über den Kirmesplatz 
und bat die Gäste, etwas für die 
Oberhauer Kinder zu spenden. 

Fortsetzung auf Seite 4

Kirmes in Eudenbach

Anstelle eines Karussells gab es zumindest eine Hüpfburg
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Mi 02.10.2024 
14:30 - 17:00 Uhr

RSAG Schadstoff mobil Marktplatz Eudenbach

Do 03.10.2024 
10:00 Uhr

Elektrofl ugtag
Modellfl ugplatz 
Musser Heide

Fr 04.10.2024 
ab 19:00 Uhr

Jupp's hat geöff net Sportlerheim

Sa 05.10.2024
18:00 Uhr

Jubiläumskonzert des Musikzuges 
der FF Eudenbach

Aula Schulzentrum 
Oberpleis

Fr 11.10.2024 ab 
19:00 Uhr

Jupp's hat geöff net Sportlerheim

Sa 12.10.2024 
19:00 Uhr

Oktoberfest Mehrzweckhalle

Fr 18.10.2024 ab 
19:00 Uhr

Jupp's hat geöff net Sportlerheim

So 20.10.2024
9:30 Uhr

Erntedankmesse Pfarrkirche

So 20.10.2024
14:00 Uhr

Kostümbasar & Derby
Jean Dohle
Sportanlage

Fr 25.10.2024
ab 19:00 Uhr

Jupp's hat geöff net Sportlerheim

Mi 30.10.2024 
13:00 - 18:00 Uhr

RSAG Elektro-Kleinteile-Mobil Sportplatz Uckerath

Fr 01.11.2024 nächste Ausgabe
bis Sonntag in Ihrem 
Briefkasten

be

Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder, die sich 
keinesfalls mit der Meinung der Redaktion decken muss.
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Vielseitig & Professionell

Hier kam am Ende des erfolgreichen Wochenendes eine beachtliche 
Summe in Höhe von 201,- € zusammen, die unter den o. g. Vereinen auf-
geteilt wurde. Außerdem spendeten die älteren Herren der KG 50,- € so-
wie Michael Ridder 100,- €.

Der Tus Eudenbach hat, wie in den vergangenen Jahren, die Bewirtung 
im Schankwagen übernommen. Die Amazonen hatten schon zu Beginn 
der Kirmesplanung ihren Stand bei der Stadt angemeldet, an dem sie 
Waff eln, Kaff ee und Sekt verkauften. Spontan und gegen eine Spende 
wurden dann dort auch Kinder geschminkt und Glitzertattoos aufge-
bracht. Außerdem wurde ein Wurfspiel aufgestellt, an dem nicht nur die 
anwesenden Kinder Freude hatten.

Am Samstag, den 14. September ging es dann um 15:00 Uhr offi  ziell los. 
Die zur Eröff nung ranghöchsten anwesenden Personen waren das noch 
amtierende Prinzenpaar Prinz Thomas I. und Prinzessin Sabine IV. Sie 
übernahmen den Fassanstich und verteilten 10 l Freibier an die anwe-
senden Oberhauer. Zur großen Freude aller Beteiligten hatten sich über-
raschend viele Kirmesbesucher auf dem Platz eingefunden. 

Bei bestem Wetter (hatte es doch die ganze Woche geregnet) liefen die 
gekühlten Getränke hervorragend die durstigen Kehlen hinunter und die 
anwesenden Kinder hatten helle Freude sich auf der Hüpfburg auszuto-
ben. So wurde die Kirmeseröff nung ausgiebig bis in den Abend gefeiert., 
Am Sonntag begann der Kirmestag um 12 Uhr eher etwas schleppend. 

Gegen Nachmittag, auch wieder bei bombigem Wetter, füllte sich je-
doch der Veranstaltungsort zunehmend und die Mitarbeiter von Regi-

nes Schlemmerhütte, die übrigens an allen Kirmestagen geöff net hatte, 
kamen nicht nur wegen der heißen Fritteusen ordentlich ins Schwitzen. 
Auch am Sonntag fand die Hüpfburg regen Anklang und alle Kinder hat-
ten mächtig Spaß. Die Kinder wünschen sich auch zukünftig wieder eine 
Hüpfburg auf der Kirmes, auch wenn es doch wieder ein Karussell geben 
sollte.

Der Montagnachmittag, der früher immer als Kindertag galt, an dem 
die Kindergärten von den Ortsvereinen zu Pommes und zum Karussell 
fahren eingeladen waren, blieb zunächst ruhig. Auch weil die Einladung 
wegen fehlender Fahrgeschäfte ausgeblieben war. Doch als dann am 
Nachmittag die Kinder aus der OGS kamen, füllte sich der Platz etwas. 
Am Abend wurde es dann um den Schankwagen noch einmal richtig 
voll, denn die KG Spitz pass op hatte zum Stammtisch eingeladen.

Nach und nach und mit vereinten Kräften der Männer der KG, des TuS 
Vorstandes, den Amazonen sowie von „Nit Fööhle“, denen der letzte 
Thekendienst oblag, wurden am Abend Waff eleisen, Kaff eetassen, Zelte, 
Biertischgarnituren und zum Schluss der Schankwagen selbst abgebaut. 
Auch die Schieß- und Süßigkeitenbuden wurden zusammengeklappt 
und von den Betreibern weggefahren.

Als die letzten Männer den Platz verließen, war nicht mehr zu erkennen, 
dass in Eudenbach Kirmes gewesen ist. An dieser Stelle geht ein großer 
Dank an Markus Marnett, der sich als Vorsitzender des TuS Eudenbach 
während der Planung nicht nur die Haare gerauft, sondern ganz viel be-
wegt hat, damit es in Eudenbach in diesem Jahr wieder eine Kirmes ge-
ben konnte.

Fortsetzung Kirmes von Seite 2



5OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL

Da hatten sich die 
Verantwortlichen der 
Kath. Frauengemein-
schaft aber was Be-
sonderes einfallen 
lassen. Denn die Jah-
resfahrt nach Aachen 
begann mit der Einla-
dung zu einem Früh-
stücksbuff et im be-
kannten Krewelshof 
bei Lohmar. Anläss-
lich des 40-jährigen 
Bestehens der kfd 
vollkommen kosten-
frei…. aus der Kasse 
fi nanziert.

Und das Angebot 
konnte sich sehen 
lassen, da fehlte 
nichts. Selbst Bratwürstchen, knusprig gebratene Schinkenscheiben zu 
leckerem Rührei, Wurst- und Käsespezialitäten, Kaff ee und diverse Säf-
te zum Nachfüllen, viele verschiedene Marmeladen und Obst. Da ließ es 
sich bei frischen Brötchen und Brot nach Herzenslust schlemmen. Vielen 
Dank kfd! Schade, dass man so schnell satt war.

Schließlich waren alle Teil-
nehmerinnen gestärkt, 
um - etliche Kilometer 
weiter - die interessante 
Stadt Aachen zu erkunden. 
Jene westlichste Großstadt 

Deutschlands, im Dreiländereck gelegen - die Heimat Karls des Großen…
im Jahre 800 zum Kaiser gekrönt…der seine Stadt zum politischen und 
kulturellen Zentrum machte. Noch heute wird der Karlspreis verliehen an 
Menschen, die sich um Europa verdient gemacht haben.

Aachen….auch die Bäder- und Kurstadt, denn hier gibt es 
Thermalquellen bis zu 73 Grad C heiß.  Oder die Hochschul-
stadt mit über 40.000 Studenten.

Aachen….sehr bekannt durch den Pferdesport. Jährlich 
fi ndet in der Aachener Soers, einem Stadtteil, das Spring-
reiterturnier statt, bei dem sich die internationale Elite des 
Springsports triff t.

Aachen….auch bekannt durch den Karneval, der natürlich 
ein bisschen anders ist als in Köln oder bei „uhs en de Ög-
gemich". Die „Öcher" vergeben jedes Jahr den Orden „Wi-
der den tierischen Ernst" an Personen aus dem öff entlichen 
Leben, der 2025 an den SPD-Politiker Lars Klingbeil geht.

Und was wäre Aachen ohne seine leckeren Printen, die es 
an jeder Ecke zu kaufen gibt und deren Köstlichkeit später 
in einer Printenfabrik probiert werden konnte.

Doch vorher stand die Besichtigung des größten Wahrzei-
chens von Aachen auf dem Programm….der 1.200 Jahre 
alte Dom. Schon beim Eintreten durch die „Wolfspforte" 

konnten alle den „Daumen des Teufels“ erfühlen, denn  laut einer Legen-
de war den Aachener damals beim Dombau das Geld ausgegangen, das 
sie sich in ihrer Not beim Teufel ausliehen….und ihm die erste Seele ver-
sprachen, die den fertigen Dom betreten würde. Die gewitzten Aache-
ner ließen aber zuerst einen wilden Wolf in den Dom. Der Teufel bemerk-
te bald den Trick, stürmte wütend aus der Kirche, knallte die Tür zu und 
klemmte sich den Daumen ab. Der eben bis heute an der Eingangstür 
zu erfühlen ist!

Eine Besonderheit im Innern des Doms ist das Oktogon, ein Achteck mit 
einer wunderbaren Deckengestaltung mit aufwendigen Mosaiken. Da-
rüber hängt an einer 27 m langen Kette der gewaltige achteckige Bar-
barossaleuchter.

Die Damen waren alle begeistert, ebenso von dem gotischen Rathaus, 
dem Marktplatz mit dem „Karlsbrunnen", dem „Puppenbrunnen" und 
den beweglichen Figuren, die Persönlichkeiten  Aachens symbolisieren 
und dem Brunnen „Kreislauf des Geldes".

Auch von den netten kleinen Geschäften, Gaststätten, Cafés und Eissa-
lons, die zum Verweilen einluden. Da war natürlich ein Eisbecher oder 
ein Cappuccino Pfl icht, denn die pfl asterlahmen Beine brauchten auch 
mal was Erholung.

Um danach in der Printenbäckerei Klein wieder in den Einsatz zu kom-
men. Der Chef persönlich erklärte und demonstrierte die Herstellung 
von Printen, die hier noch alle „Von Hand" gemacht werden. Wussten Sie 
eigentlich, dass alle Printen nach dem Backen hart sind und erst nach 
feuchter Lagerung weich werden?!

Bei all den Sorten mit verschiedenen Schokoladen, verfeinert mit Man-
deln oder Haselnüssen war die Qual der Wahl groß, was man denn als 
Mitbringsel kaufen sollte. Denn bald ging es mit dem Bus leider schon 
wieder in Richtung Heimat, um in der Gaststätte „Tannenhof" in Belling-
hausen beim Abendessen noch gemütlich beisammen zu sitzen – und 
sich nach solch schönem, stressfreiem Tag - jetzt schon auf die Fahrt im 
nächsten Jahr zu freuen.

Annelore Broscheid

kfd auf Tour nach Aachen

Was wäre Aachen ohne seine leckeren Printen
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Am Samstag, den 31. August, 
starteten 42 Aktive, Inaktive und 
Freunde der Oberhauer Klänge in 
Richtung Koblenz. Wie schon in 
den letzten Jahren so hatte auch 
diesmal Peter Ströbele eine inter-
essante Fahrt organisiert.

Das erste Ziel war die Festung Eh-
renbreitstein, wo uns um 10 Uhr 
ein „Herr aus dem 19. Jahrhun-
dert“, alias Sir John Humbley Hum-
frey, zu einer Führung erwartete. 
Mit einer humorvollen Sprache 
machte er einen Streifzug durch 
die Geschichte und zeigte uns an 

der genialen Kons-
truktion der Fes-
tung ihre Bedeu-
tung zur Sicherung 
des Mittelrheintals. 
Dann konnten wir 
bei bestem Wetter 
den wunderbaren 
Ausblick auf Rhein, 
Mosel und das 
Deutsche Eck ge-
nießen. Das zweite 

Highlight des Tages war die Fahrt über den Rhein mit der für die Bundes-
gartenschau 2011 gebauten Gondel-Seilbahn. 

In Koblenz angekom-
men führte uns der 
Weg zum Restaurant 
an der Basilika St. Kas-
tor vorbei. Sie ist die äl-
teste Kirche in Koblenz 
und war Schauplatz 
historischer Ereignisse. 
Ein solches durfte auch 
der Chor erfahren.

Wir betraten die Kirche und waren sehr angetan vom schönen Innen-
raum. Da hatte jemand die spontane Idee, ein Lied zu singen. Und so 
begannen wir mit dem Lied Si-
yahamba. Doch bei der zweiten 
Strophe „We are marching in the 
light of God“ stoppte ein Herr un-
seren Gesang und gab uns zu ver-
stehen, dass in dieser Kirche das 
Singen verboten sei. Wenn wir sin-
gen wollten, müssten wir das an-
melden und genehmigen lassen. 
Wir waren alle derart sprachlos, 
dass wir uns leider nicht nach der 
Funktion dieses Herren erkundig-
ten, sondern verständnislos die 
Kirche verließen.

Das gute Essen im Gasthaus „Altes Kaufhaus“ rückte den Vorfall dann in 
den Hintergrund. Danach hatten wir etwas Freizeit, die man für einen 
Bummel durch die Altstadt nutzen konnte.

Der dritte Höhepunkt des Tages war eine Führung im Sektmuseum 
Deinhard. Die meisten von uns konnten sich noch gut an die Werbung 
für Deinhard Sekt aus den 90er Jahren erinnern, als Deinhard interna-

tionalen Bekanntheitsgrad hatte 
und nach England, Kanada und 
die USA geliefert wurde. Mittler-
weile ist der Name verkauft und 
der Sekt wird in Bernkastel-Kues 
von der Weinkellerei Mertes her-
gestellt. Nach der Führung, bei 
der der Werdegang von der Trau-
be zum Sekt mit historischen Ge-
räten erklärt wurde, durften wir in 
dem gemütlichen Kellergewölbe 
den Sekt probieren. Diese schöne 
Atmosphäre beendeten wir mit 
dem Lied „Loss der Sonn eren“ 
und diesmal unterbrach uns nie-
mand.

Auch auf der Heimfahrt wurde noch gesungen und gegen 18 Uhr traten 
alle gut gelaunt und mit vielen Erinnerungen den Heimweg an.

Monika Lutz

Ein Tag in Koblenz

Tagesfahrt der Oberhauer Klänge
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Kinderseite

Das große Herbstwörter-Chaos
Was für ein Durcheinander! Kannst du die Buchstaben in die 
richtige Reihenfolge bringen und die Wörter zum Herbst 
aufschreiben?

Der Weg in den Wald
Welches Tier fi ndet den Weg in den Wald?
Spure die Linien mit unterschiedlichen Farben nach.

Herbstzauber ABC
Findest Du nicht auch, dass der Herbst etwas ganz Zauberhaftes hat?
Schreibe zu jedem Buchstaben im ABC ein Wort zum Herbst auf.

Zahlen in Buchstaben übersetzen
Jede Zahl steht für einen Buchstaben im Alphabet.
Übersetze die Zahlen und schreibe die gesuchten Wörter auf.
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Als hätte man mit der Kirmesvor-
bereitung nicht schon genug zu 
tun, bemerkten die beiden Vor-
stände des TuS Eudenbach, Mar-
kus Marnett und Klaus Otto, am 
Samstagmorgen den 14.09.2024 
einen Einbruch ins Vereinsheim 
der Jean-Dohle Sportanlage.

Unbekannte hatten in der Nacht 
von Freitag auf Samstag ein 
Fenster der Umkleidekabine auf-
gehebelt und sich so Zutritt ins 
Sportlerheim verschaff t. Auf der 

vergeblichen Suche nach Bargeld wurden verschlossene Türen mit ro-
her Gewalt geöff net und enorm beschädigt. Augenscheinlich wurde 
nichts gestohlen, aber der verursachte Sachschaden im Gebäude be-
trägt einen vierstelligen Euro-Betrag.

Der Bereich des Einstiegs wurde leider nicht von den vor Ort installierten 
Videokameras erfasst, allerdings konnte die Spurensicherung der Krimi-
nalpolizei vom Polizeipräsidium Bonn am Einstiegsfenster DNA-Spuren 
und Fingerabdrücke von dem bzw. den Tätern sichern.

Sollte jemand in der Oberhauer Bevölkerung verdächtige Beobachtun-
gen in der Nacht von Freitag, 13.09. auf Samstag, 14.09. gemacht haben, 
so bitten wir um Benachrichtigung der Kriminalpolizei Bonn unter 0228-
150 oder an den TuS unter info@tus-eudenbach.de 
Die erkannte Sicherheitslücke der Videoüberwachung wird nun umge-
hend nachgerüstet.

Klaus Otto

Einbruch ins Vereinsheim des TuS Eudenbach

Der verursachte Sachschaden im Gebäude beträgt einen vierstelligen Euro-Betrag
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(schi) Die Fußballjugend des TuS Eudenbach spielt in den verschiedenen 
Altersklassen in Spielgemeinschaften mit den Sportfreunden Aegidien-
berg (SFA). Kinder und Trainer haben sich gewünscht, dass die Kinder mit 

gleichwertigen Bällen an beiden Plätzen spielen können, damit das Trai-
ning, das abwechselnd in Eudenbach und Aegidienberg stattfi ndet, in 
gleicher Qualität erfolgt.

Hierzu wurde abgesprochen, dass 
jeder Verein 70 neue Fußbälle in ver-
schiedenen Größen anschaff t. Für die 
neuen Bälle des TuS Eudenbach hat 
Frau Neumann von der Filiale Ober-
pleis der Kreissparkasse Köln eine Zu-
wendung über 1.000 Euro zugesagt.  
Die Bälle wurden inzwischen ange-
schaff t und die Spende ausgezahlt.

Der Vorstand um Markus Marnett des 
TuS Eudenbach bedankt sich herzlich 
für die großzügige Spende der Kreis-
sparkasse Köln und besonders bei Frau 
Neumann, die sich für den TuS Euden-
bach eingesetzt hat.

TuS Eudenbach

Großzügige Spende der Kreissparkasse Köln

Bild: von links: Markus Marnett (1. Vor-
sitzender), Marina Neumann (Kreisspar-
kasse Köln Filiale Oberpleis) , Klaus Otto 
(2. Vorsitzender) und Daniel Schuma-
cher (sportlicher Leiter Fußball)
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Im Juli 2022 schoss sich der Willmerother Andreas Bopp, jahrelanges Mit-
glied der Schützenbruderschaft Sankt Augustinus Bödingen 1969 e.V. 
zum 3. Mal zum Schützenkönig und wurde zum Kaiser ernannt (OBER-
HAU aktuell berichtete damals) und natürlich lud der Kaiser mit seiner 
Frau Marion die Willmerother ein, um dieses gebührend zu feiern. Da-
bei entstand bereits die Idee, einen Willmerother Dorfschützenkönig-/in 

auszuschießen. 
2 Jahre später war es soweit. 
16 Interessierte trafen sich im 
Schützenheim der Schützenbru-
derschaft Sankt Augustinus in 
Hennef-Bödingen und versuch-
ten unter der professionellen An-
leitung von Andreas und Marion 
Bopp, den Vogel abzuschießen. 
Der hierbei präparierte Holzvo-
gel muss mit einem Luftgewehr 
auf einer Entfernung von 10 m in 
genau vorgegebener Reihenfolge 
(Kopf, rechter Flü-
gel, linker Flügel, 
Schwanz, Rumpf) 
abgeschossen wer-
den. Der letzte Tref-
fer, der den Rumpf 
zu Fall bringt, kürt 
den stolzen Schüt-
zenkönig. 

In unserem Fall 
eine Schützenköni-
gin, denn Karin Schröder trennte nach dem 231. Schuss den Rumpf vom 
Vogel. Der Jubel und die Freude waren riesig. Selbstverständlich war den 

ganzen Abend auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.

Ein paar Wochen später lud die ers-
te Willmerother Schützenkönigin 
zu einem Beisammensein für die 
Vogelübergabe ein. Andreas Bopp 
überreichte den „zusammenge-
fl ickten“ Vogel feierlich als Anden-
ken. Bei Speis und Trank wurde die 

neue Schützenkönigin bei schöns-
tem Wetter ausgiebig gefeiert.

Vielen Dank hier an Andreas und 
Marion Bopp, die solch ein schö-
nes Event ermöglicht haben und 
ein großes Dankeschön auch an 
Karin und Dietmar, die Feier war 
wirklich toll.

Wir waren uns alle einig: das müs-

sen wir wiederholen.

Matthias Kremser

Erste Willmerother Schützenkönigin

Karin Schröder schießt den Vogel ab
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Seit Ende August läuft nun die neue Saison 2024/2025 in vollen Zügen, 
alle Mannschaften haben ihre ersten Spiele hinter sich; mit verschiede-
nem Erfolg. Es ist allerdings noch zu früh, hier genaue Analysen vorzu-
nehmen, dazu ist die Saison noch zu jung. Erste Trends werden ab der 
zweiten Oktoberhälfte möglich sein; mehr dazu also in der November-
ausgabe von OBERHAU aktuell.

Eine personelle Änderung hat im Abteilungsvorstand der Tischtennis-
abteilung im September stattgefunden: Gisela Klaebe hat aus privaten 
Gründen ihre Aufgabe als Berichterstatterin der TT-Abteilung an ihren 
Stellvertreter Thomas Wimmer übergeben. 

Die Abteilung bedankt sich ausdrücklich bei Gisela für ihre vielen Jah-
re fachsportlich kompetente Berichterstattung und wünscht ihr „Alles 
Gute“. Im Rahmen ihrer Möglichkeiten wird Gisela der TT-Abteilung als 
Spielerin in der Damenmannschaft weiterhin zur Verfügung stehen, 

DANKESCHÖN Gisela!

Im Oktober und November fi nden folgende Heimspiele in der Halle an 
der Schulstraße statt:

Mittwoch, 02.10.2024
 17:30 Uhr: TuS Eudenbach Jugend 2 - TTG Niederkassel 1
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 4 - TTC BW Siegburg 3

Freitag, 04.10.2024,
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Damen - SC Fortuna Bonn 2
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 3 - TV Lohmar 3

Mittwoch, 09.10.2024 
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 2 - TTG Niederkassel 6

Freitag, 11.10.2024
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Damen - ESV Troisdorf 3
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 3 - SSV Happerschoß 2

Mittwoch, 30.10.2024
 17:30 Uhr: TuS Eudenbach Jugend 2 - SSF Bonn 2

Freitag, 08.11.2024
 17:30 Uhr: TuS Eudenbach Jugend 1 - FC RW Lessenich 2
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Damen - SG Ramershoven/Buschhoven
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 1 - TTG Niederkassel 4

Mittwoch, 13.11.2024
 17:30 Uhr: TuS Eudenbach Jugend 2 - ESV Troisdorf 4
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 4 - TTC Troisdorf 5

Freitag, 15.11.2024
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 1 - TTG Niederkassel 3
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 5 - TTC Eschmar 4

Freitag, 22.11.2024
 17:30 Uhr: TuS Eudenbach Jugend 1 - SV Oelinghoven 1
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Damen - ESV Troisdorf 2
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 3 - TTG St. Augustin 5

Freitag, 29.11.2024
 20:00 Uhr: TuS Eudenbach Herren 1 - ESV BR Bonn 2

Die kompletten Spielpläne aller Mannschaften bis Ende des Jahres 2024 
hängen weiterhin in der Halle am Brett. Zuschauer und Gäste sind natür-
lich wie immer sehr herzlich gesehen und willkommen!

Am Samstag, 17.08.2024, fand 
die diesjährige Saisonabschluss- 
/ auftaktfeier der TT-Jugend im 
Gasthaus „Zur Post“ in Wind-
hagen statt. Es wurde gekegelt, 
gelacht und eine gemütliche Zeit 
abseits des Tischtennis verbracht. 
Inzwischen sind auch in der Ju-
gend beide Mannschaften in ihre 
Meisterschaftsrunde gestartet.

Am Mittwoch, 11.09.2024 fand ein Achtelfi nalspiel im Rahmen des 
WTTV-Pokals zwischen dem TuS Eudenbach und TTF Bad Honnef 2 auf 
Bezirksebene (off en bis 2. Bezirksliga) statt. Gegen die favorisierten Gäste 
aus Bad Honnef gab es ein äußerst knappes Ergebnis. Leider unterlag der 
TuS in der Aufstellung Stephan Buchholz, Egon Ditscheid, Thomas Wim-
mer denkbar unglücklich mit 3:4. Es waren schöne und knappe Spiele 
dabei, ein neuer Anlauf erfolgt im nächsten Jahr.

Training:
Die Halle ist natürlich an den üblichen Terminen geöff net:
Kinder/Jugend – Mittwoch und Freitag ab 17.00 Uhr
Erwachsene (Senioren) – Mittwoch und Freitag ab (18:30 Uhr) 19.00 Uhr

Wer Lust hat, bei uns Tischtennis zu spielen, ob Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene, egal welchen Alters!  Wir können immer „Nachwuchs“ ge-
brauchen! Ihr seid alle jederzeit herzlich willkommen!

Kontaktdaten fi ndet ihr auf der Homepage des TuS oder ihr schaut 
einfach mittwochs und/oder freitags in die Halle. Ansprechpartner für 
weitere Informationen sind immer zugegen. Trainiert wird in der Mehr-
zweckhalle an der Grundschule in Eudenbach.

Für die Tischtennisabteilung: Thomas Wimmer

Tus Eudenbach – Tischtennis

Saison 2024 / 2025 hat begonnen
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HEIZÖL RÖSGEN
Preise auf telefonische Anfrage

Kontaktdaten:
Telefon 0 22 44 - 29 21  ·  Fax 0 22 44 - 8 18 25

eMail JRTrans@t-online.de
Eudenbacher Str. 85  ·  Königswinter-Eudenbach

(dk) Am Donnerstag, den 22.08.24 war es so weit: der Tag der Einschu-
lung war endlich gekommen. Im Vorfeld war ein schönes Rahmenpro-
gramm für die I-Dötzchen zusammengestellt worden und so traf man 
sich morgens bei bestem Wetter vor der Eudenbacher Kirche St. Mariä 
Himmelfahrt. Nach den langen Sommerferien herrschte ein freudiges 
Hallo untereinander gemischt mit Vorfreude und Aufregung, dass nun 
die Schulzeit beginnen würde.

Nachdem die zukünftigen Mitschüler/innnen und Lehrerinnen der 1/2e 
bzw. 1/2f eingetroff en waren, ging es gemeinsam in die Kirche zum öku-
menischen Gottesdienst. Dieser stand unter dem Motto „Fußball, Rabe 
und Zachäus!“ oder „Wie Jesus uns von Gottes Spielregeln für ein gutes 
Leben erzählt“. Der Gottesdienst war wunderschön kindgerecht. Es gab 
sogar ein Lied über Dinosaurier, welches bei so manchem I-Dötzchen 
einen Ohrwurm hinterließ. Nachdem abschließend die Fürbitten von 
Eltern und Lehrerinnen gesprochen und Segen erteilt waren, zog man 
zusammen aus Richtung Schule. 

Hier wartete eine schöne Überraschung: die Schulgemeinschaft, also alle 
Kinder, Lehrerinnen und Fachkräfte der GS Eudenbach, hatten sich vor 
dem Foyer zum Spalier aufgestellt und begrüßten die Ankommenden 
mit Seifenblasen und bunten Fähnchen. Ein toller Anblick!  

Im Foyer wurde es dann offi  ziell. Die Schulneulinge nahmen auf bereit-
gestellten Bänken Platz, die Eltern sammelten sich an Stehtischen im 
Hintergrund. Auf der Treppe versammelte sich ein bunter Kinderchor 
und davor stand Frau Vater, die alle Anwesenden herzlich begrüßte und 
willkommen hieß in ihrer Rede. Danach sangen die großen Kinder sehr 
fröhlich und stimmgewaltig „Einfach klasse, dass Du das bist“ und wur-
den dafür natürlich mit viel Applaus belohnt. Der nächste Programm-
punkt war die Suche nach den Klassentieren Zebra Zora mit Fohlen Zulu 
und Fuchs Findus im Foyer – ein großer Spaß für alle. 

Nun wurde es ernst. Die Paten (Kinder der dritten Klasse) wurden na-
mentlich aufgerufen und bekamen „ihr I-Dötzchen“ zugeteilt. Auch hier 
sah man viele strahlende Gesichter, da die Paten und Patenkinder sich 
untereinander größtenteils schon kannten. Dann ging es zur ersten 
Schulstunde in die Klassen zu Frau Hügen und Frau Sarfeld. Die warten-
den Eltern durften sich währenddessen an einem tollen Kuchen- und 
Getränkebuff et, organisiert durch den Förderverein und unterstützt von 
vielen helfenden Eltern, gütlich tun. Nachdem sie ihre erste Unterrichts-
stunde erfolgreich absolviert hatten, kehrten die kleinen Abc-Schützen 
zurück ins Foyer, wo mit einem fröhlichen „Bis morgen“ der erste Schul-
tag sein offi  zielles Ende fand. 

Was für ein toller Start ins Schulleben!

Einschulung an der Grundschule Eudenbach

Erstklässler werden aufs Herzlichste empfangen

Die Ministerin für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 
hat den Zeitraum für die Anmeldung von Grundschülern für das am 1. August 
2025 beginnende Schuljahr festgelegt. Danach sind Kinder, deren Schulpfl icht 
am 1. August eines Jahres beginnt, von ihren Eltern bis spätestens zum 15. No-
vember des Vorjahres zum Besuch der Grundschule anzumelden.

Anmeldeverfahren:
Die Erziehungsberechtigten der Schulneulinge werden von der Schule 
angeschrieben und über das Verfahren informiert. Die Termine für die 
ärztliche Untersuchung der Schulneulinge werden den Eltern vom Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises schriftlich mitgeteilt. Das Kind 
muss bei der Anmeldung anwesend sein.

Die Eltern der Antragskinder und zugezogenen Schulneulinge oder In-
teressenten anderer Schuleinzugsgebiete werden gebeten, mit dem 
Schulsekretariat telefonisch einen Anmeldetermin abzusprechen.
Für das Schuljahr 2025/2026 sind mit den Schulen nachstehende Anmel-
determine für die schulpfl ichtigen Kinder vereinbart worden:
Kath. Grundschule Oberpleis mit Schulstandort Eudenbach

Humboldtstr. 3, Tel.: 02244 877850
Montag, 07.10.2024 von 13 Uhr bis 15.30 Uhr

Die Anmeldungen am Anmeldenachmittag, Montag, 07.10.2024, fi nden 
für Eudenbacher Kinder am Standort Eudenbach statt. Alle weiteren 
Termine fi nden in Oberpleis statt.

Anmeldung für die Schulneulinge für das Schuljahr 2025/2026
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Dotzen (Rheinischer Begriff ) ist ein Brauch im Rheinland, der zu den Fei-
erlichkeiten des Martinstages am 11. November gehört. Es handelt sich 
um einen sogenannten Heischebrauch. Jedes Jahr gehen die Oberhauer 
Kinder, meist Kindergarten- und Grundschulkinder, mit ihren selbstge-
bastelten Laternen von Haus zu Haus, singen Martinslieder und sam-
meln im Auftrag des Bürgervereins Oberhau für den bevorstehenden 
St. Martinszug. Jeder Haushalt erhält ein Los für die Martinsverlosung 
und zusätzlich wird für jedes Kind bis einschl. 14 Jahre ein Gutschein für 
einen Martinswecken, auch Stuten genannt, ausgegeben. Die Preise der 
Martinsverlosung sind traditionell Gänse, Puten und Enten. Die Eltern 
und Kinder, die mit dotzen gehen, erhalten jeweils einen Stuten-Gut-
schein extra fürs Mitgehen. Natürlich freuen sich die Kinder, wenn sie 
noch zusätzlich ein paar Süßigkeiten bekommen, die dann am Ende des 
Sammeltages gerecht unter den Kindern aufgeteilt werden.  Das beim 
Dotzen gesammelte Geld wird zur Finanzierung der im Zusammen-
hang mit der Durchführung des St. Martinszuges anfallenden Kosten 
(Martinsstuten, Preise f. Verlosung etc.) verwendet. Der Bürgerverein 
organisiert und veranstaltet sowohl den Sankt Martinszug als auch das 
Dotzen. Beim Dotzen sind stets Vorstandsmitglieder des Bürgervereins 
und/oder erfahrene „Dotzer/-innen“ vertreten, so dass grundsätzlich al-
les glatt laufen sollte.

Abschließend noch eine Bitte: Sollten Sie für Ihr Kind oder Ihre Kinder 
kein Stutenmärkchen erhalten haben (z.B. bei Abwesenheit am Dotzter-
min), melden Sie sich bitte zeitnah und nicht erst kurz vor dem St. Mar-
tinszug bei Elke Radermacher, Tel.: 02244 2441, damit wir entsprechend 
planen können, da natürlich jedes Kind seinen Stuten bekommen soll.

Der Sankt Martinszug fi ndet am 11.November 2024 statt. Er startet 

um 18.00 Uhr an der Grundschule bzw. Marktplatz. Die Stutenver-

teilung mit gemütlichem Ausklang bei Glühwein und Kinderpunsch 

wird wie bereits im letzten Jahr am Sportlerheim stattfi nden. Über 

eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgerverein Oberhau e.V.

Dotzen Im Oberhau - was ist das eigentlich?

Für das diesjährige Martinsfeuer nach dem St. Martinszug am 
11.11.2024 fi ndet im Vorfeld wie jedes Jahr eine Holzsammelak-
tion durch den Bürgervereinsvorstand statt. Hierfür nehmen wir 

auch gerne „Holzspenden“ an. Also falls jemand noch Astholz 
oder dünnere Baumstämme (kein Heckenschnitt) hat, die er 

loswerden will, meldet sich bitte bis Ende Oktober bei Sandra 
Nikolai, Tel. 02244 874874.

Vorab schon mal herzlichen Dank.

Sandra Nikolai
Bürgerverein Oberhau e.V.

Holz für Martinsfeuer
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(ia) Vor 25 Jahren trauerte das damalige Redaktionsteam be-
stehend aus Wilbert und Michael Fuhr, Helmut Alda, Eva Selker 
und Karl-Heinz Bluhm um den Mitbegründer von OBERHAU 
aktuell, Karl-Hermann Uhlenbroch. Uhlenbroch verstarb am 
27.9.1999 im Alter von 73 Jahren. 

Bereits Ende der 90er Jahre haderten Besucher der Eudenba-
cher Kirmes damit, dass kein Kinderkarussell gefunden werden 
konnte. Die Kritik wurde vor 25 Jahren zum Anlass genommen, 
die Attraktivität der Kirmes ab 1999 zu steigern. So gelang es 
seinerzeit, die Kirmes wieder mit einem Kinderkarussell zu be-
stücken. Außerdem wurden erstmals vor 25 Jahren durch die 
Oberhauer Ortsvereine fi nanzierte Freifahrten auf dem Karus-
sell angeboten sowie ein Luftballonwettbewerb veranstaltet. 

Bei den Kommunalwahlen 1999 wurden aus dem Oberhau Har-
ry Kirchhoff  und Sokratis Theodoridis in den Königswinterer Rat 
gewählt. Kirchhoff  gelang damals das Kunststück, als einziges 
SPD-Mitglied im Königswinterer Stadtgebiet mit 60,97 % der im 
Oberhau abgegebenen Stimmen direkt in den Rat gewählt zu 
werden. Theodoridis gelang der Einzug in den Rat über die Re-
serveliste. Erstmals direkt gewählt wurde 1999 der Bürgermeis-
ter der Stadt Königswinter. Zum neuen Bürgermeister gewählt 
wurde Peter Wirtz. 

Ein Ereignis der besonderen Art warf vor 25 Jahren seine ersten 
Schatten – die Milleniumfeierlichkeiten. Erstmals im Oktober 
1999 erschien in OBERHAU aktuell eine Anzeige für die ultima-
tiv letzte Party im alten Jahrtausend, die für den 31.12.1999 in 
der Eudenbacher Mehrzweckhalle geplant war. Als Veranstalter 
eingeladen hatten damals Dirk Nikolai, Christian Mohr, Richard 
Pomee, Antje Piskol, Volker Uhlenbroch, Detlef und Lydia We-
ber, Willi Reuter, Klaus Otto, Oliver Schulz, Rebecca Delrue, Tho-
mas Sowinski, Bodo Eff eroth, Jörg Elmer uvm. 

Oberhau vor 25 Jahren

Am Sonntag, den 27. Oktober 2024 ist Zeitumstellung von 
MEZ/Sommerzeit auf Winterzeit. Die Uhr wird in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag um 03:00 Uhr auf 02:00 zurückgestellt. 
Die Nacht ist also eine Stunde länger.

Wie kann ich mir das merken?

Im Frühjahr kommen die Gartenmöbel vor die Tür, 
im Herbst zurück in den Schuppen.

Immer in Richtung Sommer. 

Also im Frühling vor, im Herbst zurück.

Wer hat an der Uhr gedreht?

Nicht vergessen: Winterzeit beginnt

Sonntag, 27. Oktober
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Bücherecke

mit Empfehlungen von:

Davies, Carys
Ein klarer Tag

Eine einsame Shetlandinsel. Zwei Männer aus 
unterschiedlichen Welten. Eine zerbrechliche 
Freundschaft. Dies ist eines der Bücher, die man 
unmöglich vergisst. Es ist ein kalter Sommertag 
1843, als John Ferguson nach einer stürmischen 
Überfahrt die kleine, karge Insel im Nordmeer er-
reicht. Für einen Monat ist der verarmte Pfarrer 
von der schottischen Freikirche hierhergeschickt 
worden, um Ivar, den letzten verbliebenen Be-
wohner, von der Insel wegzuschaff en. Im Auf-
trag des Gutsbesitzers soll er den großen, stillen 
Mann samt seinen wenigen Habseligkeiten mit 
dem nächsten Schiff  nach Aberdeen bringen, 
von seinem Zuhause verjagen. So wie all die 

Schafbauern in den Highlands, die im Zuge der 
'Clearances' bereits alles verloren haben. Trotz mo-
ralischer Bedenken hat der idealistische Ferguson 
diesen Auftrag angenommen. Seine Frau Mary in-
des befürchtet, dass ihr Mann nicht von dieser Rei-
se zurückkehren könnte. Zu naiv, zu weltfremd, zu 
gutgläubig ist er. Und tatsächlich stürzt Ferguson 
schon kurz nach seiner Ankunft von einer Klippe 
und verletzt sich schwer. Er ist dem Mann ausge-
liefert, den er von dem Eiland vertreiben soll. Und 
dessen Güte Fergusons Gewissen vor eine schwie-
rige Entscheidung stellt.

Martinez, Aly
From the Embers

Erst rettet er sie aus den Flammen, dann rettet sie 
sein Herz Bree und Rob, Eason und Jessica. Die 
befreundeten Paare sind unzertrennlich, doch als 
in einer tragischen Nacht ein Feuer ausbricht und 
Bree und Eason ihre Partner verlieren, liegt ihre 
Welt in Scherben. Auch Easons Haus wurde durch 
den Brand zerstört, und er steht mit seiner kleinen 
Tochter Luna vor dem Nichts. Kurzentschlossen 
nimmt Bree die beiden bei sich auf. Was als Zweck-
WG beginnt, wird langsam zu einer richtigen Fa-
milie; Bree und Eason geben sich gegenseitig 
Halt. Doch sie haben nicht nur mit ihrem Verlust, 
sondern auch mit Schuldgefühlen zu kämpfen, 
als ihre Gefühle füreinander immer mehr über 
Freundschaft hinausgehen. Bis Geheimnisse aus 
der Vergangenheit ans Licht kommen und ihr 
Leben droht, ein zweites Mal in Flammen aufzu-
gehen.

Elsberg, Marc
Celsius

Der Bestseller, der das zum Thema macht, was die 
Welt bewegt. Das neue faszinierende Zukunfts-
szenario von SPIEGEL-Bestsellerautor Marc Els-
berg jetzt als Taschenbuch. Als mehrere schwarze 
Flugobjekte über dem chinesischen Luftraum auf-
tauchen, hält die Welt den Atem an. Hat die chine-
sische Regierung ihre Drohungen wahr gemacht? 
Werden sie Taiwan angreifen? Das Weiße Haus ist 
in Aufruhr, und der amerikanische Präsident kurz 
davor, die Flotte zu alarmieren. Erst in letzter Se-
kunde kann eine Klimawissenschaftlerin einen 
Angriff  abwenden. Denn sie erkennt sofort, dass 
da keine Kampfdrohnen am Himmel aufsteigen. 
China will kein Land angreifen, es will die Macht 
über das Weltklima an sich reißen. Noch ahnt nie-
mand, dass dies erst der Beginn einer noch viel 
dramatischeren Entwicklung ist.

Weiler, Jan
Munk

Geistreich, tiefsinnig, humorvoll - Bestsellerautor 
Jan Weiler schreibt über die Liebe Erfolgreich und 
allein - so steht der Architekt Peter Munk mit 51 
Jahren da. Beziehungsweise liegt da, mit einem 
Herzinfarkt auf der Rolltreppe in der dritten Eta-
ge eines Kaufhauses. Er überlebt, doch es gibt 
niemanden, den er vom Krankenhaus aus be-
nachrichtigen möchte. In der Rehaklinik trägt sein 
Therapeut ihm auf, in seiner Selbsterforschung 
bei den Menschen zu beginnen, die ihn zu dem 
Mann gemacht haben, der er ist. Und so blickt 
Peter Munk erstmals auf die dreizehn Frauen sei-
nes Lebens und auf die Lektion, die er von jeder 
einzelnen gelernt hat. Mit überraschendem Aus-
gang.

ist Kino im Kopf
Lesen

• Baumfäll- und Häckselarbeiten

• Baufeldräumung 
   komplett mit Abtransport

• Kostenloses Angebot nach Besichtigung

• Kamin- und Brandholz in jeder Länge

• Verkauf von Eichenbalken, Zaunpfählen,
Zaunbrettern und anderem Schnittholz

W. NITZKE
Am Bach 10  ·  53639 Königswinter-Gratzfeld
Telefon 0 22 44 -72 07 ·  Fax 0 22 44 - 87 24 95  ·  Mobil 01 71- 8 28 41 99
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Wenn sich die Mitglieder des Vor-
standes treff en ist normalerweise 
Arbeitseinsatz angesagt oder eine 
der Veranstaltungen des Bürgerver-
eins vorzubereiten. Einmal im Jahr 
allerdings steht zur Belohnung für 
den ehrenamtlichen Einsatz ge-
meinsamer Müßiggang zusammen 

mit den Partnerinnen oder Partnern, die bei den meisten Aktivitäten 
mithelfen, in Form einer Vorstandstour in die nähere Umgebung auf 
dem Programm.

In diesem Jahr konnte nach einem gemeinsamen Frühstück in Quir-
renbach bei hochsommerlicher Hitze auf einer organisierten Führung 
der sonst nicht zugängliche Basaltsteinbruch in Hühnerberg besichtigt 
werden. RPBL-Betriebsleiter Stephan Ennenbach lotste die Gruppe an 
den Rand des 160 Meter tiefen Kraters und durch die imposanten Pro-
duktionsanlagen, in denen an Werktagen jeweils rund 5.000 Tonnen des 
wichtigen Baustoff es gewonnen werden. 
Hierbei lieferte er nicht nur Wissenswertes über Geschichte und Zukunft 

des Steinbruchs sowie die Schwierigkeiten des Abbaus inmitten eines 
Naturschutzgebiets, sondern auch über die Verwendung von Basalt aus 
dem Oberhau, der sogar in der Weltraumforschung eingesetzt wird. 
Nach so viel geistiger Nahrung hieß es, den wieder aufkommenden Hun-

ger bei einem Abendessen in Oberpleis zu stillen, bevor der Abend bei 
dem einen oder anderen Kaltgetränk ausklingen konnte.

Eric Kraemer

Vorstand des Bürgervereins besichtigt Basaltsteinbruch Hühnerberg

Belohnung für den ehrenamtlichen Einsatz
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Ende Mai hatte ich die Idee eine Ex Amazonen Gruppe zu gründen. Ein 
oder zwei Mal im Jahr ein Treff en zu organisieren ohne jegliche Ver-
pfl ichtungen. 

Ich habe versucht, alle Amazonen ab 1992 (mein Eintrittsjahr) aufzufi n-
den. Bei den meisten war es nicht schwer, weil sie fast alle hier in der Ge-
gend wohnen. Ich hatte aber auch Glück, dass ich die erreichen konnte, 
die mittlerweile weiter weg wohnen. Zum guten Schluss waren es 17 
ehemalige Amazonen, die Lust hatten, dabei zu sein. Dann wurde ein 
Termin gemacht und unser erstes Treff en konnte kommen. 

Am 23.08.2024 haben wir uns mit 11 ehemaligen Amazonen beim Kosta 
in Thomasberg getroff en. Die weiteste Anreise hatten die Elke (aus Essen) 
und die Petra (aus Bad Neuenahr). Das Wiedersehen hat jeden gefreut. 

Man hatte sich natürlich viel zu 
erzählen und das ein oder andere 
Anekdötchen kam natürlich auch 
auf den Tisch. Wir haben sehr viel 
gelacht und Spaß gehabt. Ich hat-
te noch eine kleine Überraschung 
vorbereitet und es gab für alle 
einen Ex Amazonen Button. Nach 
ein paar schönen Stunden waren 
wir uns einig, das war nicht unser 
letztes Treff en. 

Tatjana Kluth

Ex Amazonen Treff en

11 ehemalige Amazonen beim Kosta in Thomasberg

stehend vl: Tatjana Kluth, Uta Molck, Gabi Wolter, Andrea Daun, Karin 
Kurenbach, Elke Masuhr 
sitzend mitte vl: Claudia Kluth, Astrid Wermers, Petra Opschondek, 
sitzend unten vl: Helga Vöth, Marion Dombrowski
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Anschrift: Hauptstraße 64 · 53567 Buchholz · Fon: 02683 7206
Fax: 02683 6663 · E-Mail: buchholzersbtankstelle@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 6:30 – 20:00 Uhr
Sa.: 7:30 – 15:30 Uhr
So.: 9:00 – 12:30 Uhr

FÜR SIE

VOR ORT!
OR ORT!R ORT!

Die KG „Spitz pass op“ startet in eine Ses-
sion mit mehreren Jubiläen. Zum einen 
wird die KG selbst 60 Jahre alt, zum ande-
ren feiern die Abteilung Kinderkarneval 
und die Gruppe von gestern Abend mit 
50 Jahren goldenes Jubiläum.

Auftakt einer ereignisreichen Session 
wird die Prinzenproklamation sein. Die 

KG lädt alle Närrinnen und Narren zur Proklamation des Prinzenpaares 
und zur Vorstellung des Kinderprinzenpaares der Session 2024/2025 
in den Oberhauer Narrentempel ein. Die Suche des neuen Präsidenten 
Tobias Morgenstern war erfolgreich: er wird am 16.11.2024 ein stolzes 
neues Prinzenpaar präsentieren können. Auch die neue Betreuerin des 
Kinderkarnevals Laura Boehm wurde fündig. Sie wird mit Ihrem Kinder-
präsidentenduo Eliza und Julian bei der Proklamation das neue Kinder-
prinzenpaar vorstellen.

Wie im letzten Jahr fi ndet der Vorverkauf an einem festen Termin statt. 
Am 03.11.2024 gibt es ab 14:00 Uhr die Möglichkeit, im Sportlerheim 
der Jean-Dohle-Sportanlage Karten zu kaufen. Nach diesem ersten 
VVK-Termin können Karten, falls noch welche übrig sind, bei den bei-
den Kassiererinnen der KG, Bettina Bässgen und Heike Leutner-Eff eroth 
telefonisch oder per E-Mail bestellt werden. Die Kontaktdaten gibt es auf 
www.spitz-pass-op.de 

Während die zukünftigen Prinzenpaare der närrischen Zeit schon ent-
gegenfi ebern, können die Narren tippen, wer denn wohl das große 
Prinzenpaar sein wird. Dazu gibt es, wie in jedem Jahr, eine Tippliste - 
entweder beim VVK-Termin vor Ort, oder im Anschluss bei den Kassie-
rerinnen. Eine weitere Möglichkeit besteht per PayPal: Dazu einfach den 
entsprechenden Betrag an kassiererin@spitz-pass-op.de (Zahlungsart: 
Für Freunde und Familie) mit folgenden Informationen senden: Prinzen-
tipp 2024, Name des Tippgebers, Name des getippten Prinzenpaares. 
Wer also einen "heißen Tipp" hat, kann die Namen des möglichen Prin-

zenpaares dort eintragen. Jeder Tipp kostet 1,00 EUR. Wer richtig tippt, 
erhält den gesamten „Pott“ ausgezahlt; mehrere Gewinner müssen sich 
den Gewinn natürlich teilen. Liegt tatsächlich keiner der Tipper richtig, 
erhält das Prinzenpaar den "Pott" zur freien Verfügung. 

Das Geheimnis wird dann an der Prinzenproklamation am 16.11.2024 
in der Mehrzweckhalle in Eudenbach gelüftet. Dort werden zuerst das 
noch amtierende Prinzenpaar Thomas I. und Sabine IV. und das noch am-
tierende Kinderprinzenpaar Finn I. und Lynn Kaja I. verabschiedet. Da-
nach wird das neue Kinderprinzenpaar vorgestellt. Auch hier darf man 
sich überraschen lassen. 

Höhepunkt des Abends wird daran anschließend die Vorstellung und 
Proklamation des neuen Prinzenpaares sein. Zusammen mit den neuen 
Prinzenpaaren kann dann ausgiebig gefeiert werden. Sitzungspräsident 
Tobias Morgenstern hat dazu ein tolles karnevalistisches Programm mit 
heimischen und auswärtigen Kräften zusammengestellt und das Pub-
likum darf sich, neben den neuen Prinzenpaaren, auf weitere Überra-
schungen im Oberhauer Narrentempel freuen.

Weitere Infos gibt’s unter www.spitz-pass-op.de, auf Instagram und 
Facebook.

Christian Klaebe

Start in die Jubiläumssession bei der KG „Spitz pass op“ Oberhau

Prinzenproklamation: 16.11.2024 um 19:11 Uhr

Einlass ist ab 18:11 Uhr

Vorverkauf für die Prinzenproklamation am 03. November
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Am 11.09.1974 hat Paul 
Höhner den Meisterbrief 
des Maler- und Lackierer-
handwerks der Handwerks-
kammer zu Köln überreicht 
bekommen und dieses Jahr 
somit den Goldenen Meis-
terbrief erhalten.

Mit einer lau-
nigen Rede 
überreichte 
Thomas Höh-
ner seinem 
Vater den gol-
denen Meis-
terbrief, im 
Beisein aller 
Mitarbeiter. 
Hierbei ließ 

er diese 50 Jahre nochmals Revue passieren. Paul Höhner 
übernahm 1975 das von Willi Westerhausen bereits im Jahr 
1946 gegründete Unternehmen. (Nach Recherchen der 
HWK Köln und nicht wie bisher angenommen erst 1949). 
Die wichtigsten Innovationen und großen Projekte von 
Paul wurden hier nochmal besonders hervorgehoben. 
Auch Besonderheiten wie, dass von den ca. 50 Auszubil-

denden, die im Laufe der Jahre bei der Firma waren, immer noch 8 im 
Unternehmen arbeiten. Oder dass das Unternehmen bereits 9 Maler-
meister, zuletzt die Enkeltochter, Isabel Höhner, hervorgebracht hat. Im 
Anschluss wurden noch ein paar Würstchen gegrillt und man unterhielt 
sich noch lange, in netter Runde, mit den Kollegen, bis alle in das wohl-
verdiente Wochenende entlassen wurden. 

Michaela Winterscheidt

50 Jahre Malermeister Paul Höhner

Goldener Meisterbrief der Handwerkskammer zu Köln

3 Generationen Meister
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Exponate aus der 
Oberhauer Sammlerscheune

(blu) Unter diesem Titel veröff ent-
licht OBERHAU aktuell seit Novem-
ber 2008 in loser Folge bekannte, 
aber auch weniger bekannte Ex-
ponate, die man in der Oberhauer 
Sammlerscheune sehen kann.

Bei dem heute vorgestellten Ex-
ponat handelt es sich um einen 
Balkenmäher. Dieser Balkenmäher 
wurde ca. 1950 von der Firma Bautz 
in Saulgau in Baden Württemberg 
hergestellt. Aber die Firma Bautz 
war nicht die einzige, die Geräte 
dieser Art herstellte. Mähgeräte 

wurden damals, genau wie alle anderen landwirtschaftlichen Maschinen, 
von einer Vielzahl Fabriken produziert. Im Großen und Ganzen glichen sie 
sich in ihrer Handhabung und Anwendung. 

Mit diesem Balkenmäher wurde sowohl Getreide gemäht als auch Gras, 
das durch intensive Weiterbearbeitung zu Heu wurde. Gezogen wurde 
dieses Gerät von einem oder auch von zwei Pferden. Auf diesem Mäh-
werk saßen zwei landwirtschaftliche Mitarbeiter, einer führte das bzw. 
die Pferde, der andere sorgte dafür, dass das zu mähende Gut auch or-
dentlich abgemäht wurde. Hierzu hatte er auch ein spezielles Werkzeug, 
genannt Heurechen, auf dem Foto im Vordergrund links zu erkennen, das 
ebenfalls von der Firma Bautz stammt.
 

Bei diesem Balkenmäher fehlt leider der zweite Sitz, deshalb wurde zum 
besseren Verständnis ersatzweise ein Fahrradsattel montiert, wie auf dem 
Foto zu sehen. Schön wäre es, wenn jemand den fehlenden Sitz beisteu-
ern könnte.

Sollte jemand noch weitere Informationen, Fotos oder Beschreibungen 
zu diesem oder den bisher vorgestellten Exponaten haben, möge er sich 
doch bitte bei dem Betreiber der Oberhauer Sammlerscheune, Karl-Heinz 
Bluhm, unter 0174/9536214 melden.
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Am Sonntag, den 15.09. fand in Sassenberg der jährliche Straßenfl oh-
markt statt, der wieder einmal zahlreiche Besucher anlockte. Die Veran-
staltung erstreckte sich entlang der gesamten Sassenberger Straße und 
verwandelte diese in ein lebhaftes Markttreiben. 

Das Wetter spielte mit und trug zum gelungenen Event bei. Bei sonni-
gem Himmel und milden Temperaturen schlenderten die Besucher ent-
spannt über die Straßen, genossen die Atmosphäre und suchten nach 
Schnäppchen. Die Vielfalt der angebotenen Sachen sorgte dafür, dass für 
jeden Geschmack etwas dabei war. Neben den Verkaufsständen und ein 
wenig Straßenmusik für einen guten Zweck, sorgten auch einige Food-
stände für das leibliche Wohl der Besucher. 

Der Straßenfl ohmarkt erwies sich erneut als Erfolg. Die Kombination aus 
interessanten Ständen, dem abwechslungsreichen Angebot und dem 
freundlichen Ambiente machte die Veranstaltung zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für alle Teilnehmer.  Es bleibt zu hoff en, dass diese beliebte 
Tradition auch im nächsten Jahr fortgesetzt wird.

Einen besonderen Dank richten wir (Juliane und Romina) im Namen un-
seres Vereins Friends-for-Hope e.V. an alle kleinen und großen Besucher, 
die an unserem Stand für Bildung zugunsten benachteiligter Kinder in 
Indien gespendet haben. Wir sind stolz, dass wir mit der Teilnahme am 
diesjährigen Flohmarkt 323,90€ sammeln konnten, die wir in die Bildung 
unserer Schüler investieren können! 

Bildung steht im Mittelpunkt unserer Projekte und bedeutet für uns:

 - Kompetenzvermittlung, die vor allem in den ländlichen Ge 
 bieten Rajasthans gefragt ist, um der Landfl ucht in die Slums  
 der Städte entgegenzuwirken,

 - Förderung der individuellen Stärken und Vertrauen in die  
 eigenen Fähigkeiten und

 - Schulung von Sozialkompetenzen und frühe Verantwor-  
 tungsübernahme, z.B. im Rahmen des Schülerparlaments.

Vor kurzem hat in unseren beiden Schulprojekten ein neues Schuljahr 
begonnen. Für uns als Verein bedeutet das, dass wir erhebliche fi nan-
zielle Mittel aufbringen müssen, um nicht nur den Schulbetrieb, sondern 
auch 3 Schulessen pro Tag und die medizinische Versorgung zu gewähr-
leisten. Unser Team vor Ort muss Eltern überzeugen, dass Bildung für 
Kinder nachhaltige Optionen in ihrer Entwicklung ermöglicht. Dabei 
müssen wir berücksichtigen, dass die Eltern oft keine Chance auf einen 
Schulbesuch hatten und ihre Kinder die Ersten ihrer Generation sind, die 
eine Schule besuchen. 

Wenn ihr mehr über unsere Arbeit und unsere Projekte erfahren möch-
tet, folgt uns doch gerne auf Instagram (@friendsforhope_education) 
oder schaut auf unserer Website vorbei (www.friends-for-hope.de )!

Romina Pintus

Sassenberger Dorffl  ohmarkt

Der Straßenfl ohmarkt erwies sich erneut als Erfolg

Fliesen
Naturstein
Sanitär

Duschkabinen

Badsanierung komplett aus einer Hand!
barrierefreier Badumbau   große Ausstellung mit Sanitär und Fliesen

Beratung durch Fachpersonal   viele Sanitärartikel und Fliesen lagernd
Fliesen- und Plattenverlegung aller Art

Limbacher Straße 27  ·  57635 Kircheib  ·  ✆ 0 26 83 - 65 67  ·  www.fliesen-droste.de
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Sitzt im Oktober das Laub fest am Baum,
so fehlt ein strenger Winter kaum.

Regnet’s an St. Dionys (9. Okt.),
regnet‘s den ganzen Winter gewiss.

Wenn die Bienen zeitig verkitten,
kommt bald ein harter Winter geritten.

Wer an Lukas (18. Okt.) Roggen streut,
es im nächsten Jahr nicht bereut.

Rüsten sich Schwalben und Störch‘ zur Reis‘,
dauert es nicht mehr lang und es wird weiß.

Wenn’s dem Severin (23. Okt.) gefällt,
bringt er mit die erste Kält.

Einem hungrigen Hund darf man nicht
die Schlüssel zur Speisekammer geben.

An Wolfgang Regen (23. Okt.),
verspricht ein Jahr voller Segen. 

Wenn man der Henne die Hand verschließt,
so verschließt sie den Arsch..

Man muss die Feste feiern, wie sie fallen,
und das Wetter nehmen, wie es ist.

Bauernregeln 
für den Monat Oktober

Eine aktuelle Übersicht über die Veranstaltungen 
des Hospizdienstes Königswinter ist zu fi nden unter 
www.hospizdienst-koenigswinter.de

Unter dem Titel "Meditation als Quelle der Freude" meditiert die 
Gruppe mit Philine Heller bis zu einer halben Stunde und tauscht 
ihre Erfahrungen mit dem Stille-Sein aus.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswinter 
statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Oberpleis, 
jeweils montags von 19:00 bis 20:00 Uhr. 

Um Anmeldung wird gebeten unter info@hospizdienst-koenigs-
winter.de oder 02244 877473. 

Tanzen für pfl egende Angehörige und Menschen in Verlust- 

und Trauersituationen

Tanzen in Gemeinschaft bewegt, berührt und befreit Körper und 
Seele. Gerade in diesen Lebenszeiten, die oft besondere Herausfor-
derungen mit sich bringen, kann Tanzen in einer Gruppe zu einem 
heilsamen, stärkenden Element werden.
Johanna Niegl, die dieses Angebot leitet, bietet ein vielseitiges Pro-
gramm an, Kreistänze in verschiedenen Stilrichtungen, Tänze aus 
aller Welt, Tänze zu klassischer Musik und meditative Tänze. Alle, die 
Freude an Bewegung haben, sind herzlich eingeladen! Tanzerfah-
rung ist nicht nötig.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Ökumenische Hospizdienst Königswinter lädt dazu am Freitag, 

11. Oktober von 17-18:30 Uhr in die evangelische Kirche Ober-
pleis, Ittenbacher Straße 35 ein. Anmeldung bitte bis Mittwoch, den 
9. Oktober 2024 bei unseren Koordinatorinnen, per Mail an info@
hospizdienst-koenigswinter.de oder telefonisch 02244 877473.

„Große“ Wanderung für trauernde Menschen

Gemeinsam gehen, gemeinsam Erlebtes mitteilen und sich austau-
schen. Gemeinsam in Bewegung kommen und in der Bewegung 
wieder ins Leben zurückkommen. Die Natur im Herbst von ihrer 
schönsten Seite erleben und Leben wieder zulassen. Der Hospiz-
dienst Königswinter bietet am Samstag, 12.10.2024 ab 10 Uhr

eine längere Wanderung für trauernde Menschen und ihre Begleit-
personen in der näheren Umgebung an. Der Schwerpunkt liegt 
beim Wandern. Die Tour wird von einer ausgebildeten Wanderfüh-
rerin (Deutscher Wanderverband) sowie einer Trauerbegleitung ge-
führt. Wandererfahrung sollte mitgebracht werden. Informationen 
zu Startpunkt, Strecke (etwa 13 km) etc. gibt es bei der Anmeldung 
bis zum 5.10.2024 bei unseren Koordinatorinnen, per Mail an info@
hospizdienst-koenigswinter.de oder telefonisch 02244 877473.

Sie müssen sich mit dem Verlust eines Ihnen wichtigen Menschen 
auseinandersetzen?
Gerade am Wochenende, sonntags, fällt das oft besonders schwer.
Im Lebenscafé bei Kaff ee, Tee und leckerem Kuchen haben Sie 
am Sonntag, 20.Oktober von 15 bis 17 Uhr die Möglichkeit im 
gemeinsamen Gespräch sich mit anderen Menschen in ähnlichen 
Situationen auszutauschen.
Um eine telefonische Voranmeldung bis zum 16.10. unter 02244 
877473 wird gebeten.
Die Veranstaltung fi ndet im Büro des Hospizdienstes Königswinter 
statt in der Dollendorfer Straße 46, 53639 Königswinter-Oberpleis.

Der Hospizdienst Königswinter lädt ein!
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In den meisten unserer Häuser dominieren 
in der Weihnachtszeit geschmückte Weih-
nachtsbäume die Wohnstuben. Dazu ge-
hören oft wie selbstverständlich auch mit 
viel Liebe und Fantasie gestaltete Weih-
nachtskrippen. Ein von Freunden, Nachbarn 
und Verwandten viel bestauntes Kulturgut 
christlicher Tradition und von den Erbauern 
stolz vorgestellt. 

Am 1. Advent, dem 1. Dezember 2024, gibt es eine Gelegenheit, diese 
Schätzchen einem größeren Kreis von Interessenten zu präsentieren. 

Wer Freude daran hat, zu zeigen, was zu Hause jedes Jahr wieder aufge-
baut wird und dies im Pfarrheim Eudenbach zur Schau stellen möchte, 
ist dazu eingeladen. 

Aufgebaut wird am Samstag, 30. November. Zur Verfügung steht für 
jede Krippe der Platz eines Pfarrheim-Tisches. Die Ausstellung beginnt 
am 1. Dezember nach der Sonntagsmesse und dauert bis 17:00 Uhr. Ein 
kleines Rahmenprogramm ist in Planung, jedenfalls gibt es während des 
Events Stärkungen für Kehle und Magen. Wer seine Hauskrippe zeigen 
und mit den Besuchern darüber ins Gespräch kommen möchte, mel-
de sich bitte bis zum 10. November am besten per E-Mail bei Ekkehart 
Klaebe (ekkehart.klaebe@gmx.de) oder auch per Telefon 02244-1887. 
Auch das Pfarrbüro nimmt zu den Sprechzeiten gerne Anmeldungen 
entgegen.

Weihnachtskrippen im Oberhau

Krippenausstellung im Pfarrheim geplant

Am 20. Oktober 2024 erwartet uns in der Jean-Dohle-Sportan-
lage ein ganz besonderes Event. Ab 14:00 Uhr fi ndet im Sport-
lerheim ein Kostümbasar statt, bei dem alte Kostüme der Tanz-
sportabteilung aus den letzten Jahren und Jahrzehnten auf 
Spendenbasis angeboten werden. 

Eine ideale Möglichkeit für alle, die in Erinnerungen schwelgen, 
sich auf die nächste Mottoparty oder den Karneval vorbereiten 
möchten. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Die Ju-
gendtanzgruppen servieren Kaff ee und Kuchen. 

Doch das ist noch nicht alles: Parallel zum Basar fi ndet ein sport-
licher Höhepunkt statt – das Heimspiel unserer ersten Mann-
schaft gegen die zweite Mannschaft des TuS 05 Oberpleis, ein 
echtes Derby, das für zusätzliche Spannung sorgt. Hierzu ist 
auch das Jupp´s wie gewohnt geöff net. 

Wir freuen uns auf einen Nachmittag 
voller Nostalgie, Genuss und sportli-
cher Action für Groß und Klein!

Kostümbasar & Derby 

im Sportlerheim

Ein Tag voller Nostalgie & sportlicher Spannung
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Wir sagen herzlichen Dank 
für die Geschenke, die 

Blumen, die Karten und die 
guten Wünsche zu unserer 
Diamantenen Hochzeit.

Elfriede & Reinhard Otto

Danke!

Berghausen, im August 2024

Suche Kellerraum, Garage oder Schuppen wegen Umzug 
nach Eudenbach. Wir brauchen Platz für einige Regale für 
Werkzeuge und Akten, evtl. auch erstmals einige kleine Mö-
bel, also Kleinkram.
Ihr erreicht meine Frau Renate Rachel über 0163-8701805.
Wir freuen uns über rege Angebote.

KLEINANZEIGEN

Wir suchen eine Haushaltshilfe für 12 Stunden/Woche, ger-
ne 3 Tage a 4 Stunden am Vormittag bei guter Bezahlung.

Anfragen bitte über OBERHAU aktuell an:
info@oberhau-aktuell.de
Betreff : Haushaltshilfe

Jeden Mittwoch 

von 07:00 - 13:00 Markt

Kaufen Sie genau die Menge, 

die Sie benötigen und freuen sich 

auf frische Ware bei Ihrem 

regionalen Anbieter!

Infrarotsauna für 2 Personen von Weka in einem Top Zu-
stand zwecks Umbau günstig abzugeben.

Bei Interesse gerne melden.Tel.017643115168
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Seit August wird im Pfarrheim 
wieder geprobt, denn die kfd Eu-
denbach feiert am 20. November 
ihr 40-jähriges Bestehen. 

Da laufen die Vorbereitungen auf 
Hochtouren und die Theaterspielerinnen lernen fl eißig ihre Rollentexte 
in Oberhauer Mundart.

Denn das Thema lautet „Quer durch vierzich Johr" und bezieht sich auf 
Stücke, die in den letzten 40 Jahren großen Anklang fanden und in etwas 

veränderter Form und anderer Besetzung noch mal aufgeführt werden.
Da hat z. B. der Doktor Fröhßelskopp seine liebe Not mit der kleinen fre-
chen Patientin Jrietchen Muckefuck und deren Eltern.

Und auch Köbes, der Ehemann von Olja ist schwer genervt, will ihm seine 
Angetraute doch „Neue Klamotten" verpassen. Ein Beispiel vielleicht aus 
dem täglichen Leben?!

Oder….wie geht es bei dem Restaurantbesuch zu – anlässlich der „ Jol-
denen Huhzick“ von Jubelbraut Dröck und ihrem Jubilar und „Knoorz-
böggel" Mattes?!

Oder….was macht Billa Knollekuhl mit der geerbten Immobilie?!

Oder….was wird auf der „Gebissparty" (ähnlich einer Tupper- oder 
Schmuckparty)  – für eine sensationelle neue Errungenschaft vorge-
stellt?!

Lassen Sie sich überraschen, halten Sie sich den Mittwoch 20. November 
(für Frauen) oder Sonntag den 24. November (für alle, auch für Herren) 
frei – und besuchen Sie unsere Veranstaltung.

Sie sind alle herzlich eingeladen!

Nähere Einzelheiten erfahren Sie in der Novemberausgabe von OBER-
HAU aktuell.

Annelore Broscheid

Theatergruppe der kfd wieder in Aktion

Quer durch vierzich Johr
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Mit einer eigenen Photovoltaikanlage nutzen Sie die 
Kraft der Sonne und produzieren Ihren eigenen Strom. 
Zum Beispiel sorgt eine Kombination aus Wärmepumpe, 
Batteriespeicher und E-Mobilität für höchste Effizienz. 
Tauschen Sie Ihre alte Ölheizung gegen eine moderne 
Wärmepumpe und profitieren Sie von einer BAFA-För-
derung von 45%.

Kotthausener Straße 1 · 53639 Königswinter · Tel.: 02244 900595 
mail@rya-wohnbau.de · www.rya-wohnbau.de Schlüsselfertigbau · Zimmerer- und Elektrobetrieb

Machen Sie sich unabhängig – lösen Sie sich von steigenden 
Stromkosten und leisten Ihren Beitrag zum Klimaschutz.

www.rya-wohnbau.de

Wir kümmern uns um alle nöti-
gen (Förder-)Anträge, bieten eine 
kompetente Beratung sowie eine 
fachmännische Installation, Mon-
tage und Wartung der Anlage.

Sprechen Sie uns an!

Ab Januar 
2023 entfällt 

die MwSt. auf 
Photovoltaik-

anlagen! 


